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Liebe Schiler/innen, Eltern,
Kolleginnen und Kollegen

Die Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus in der UNESCO Biosphére Entlebuch, Luzern,
bietet einen vierjahrigen allgemeinbildenden Maturitatslehrgang an. Zudem steht der um ein
Jahr verlangerte Maturitatslehrgang mit der Bezeichnung ,Gymnasium Plus” im Angebot. Dieser
erlaubt besonders talentierten Jugendlichen aus dem Entlebuch und anderen Regionen der
Schweiz nebst der Erreichung der Maturitat die spezielle Forderung ihres Talentes.

Die Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus ist ein Mitglied der UNESCO assoziierten
Schulen der Schweiz, verlinkt mit verschiedenen Sportverbanden, ein Partnerbetrieb der
UNESCO Biosphare Entlebuch und kooperiert eng mit weiteren externen Institutionen wie dem
Schneesport-Stitzpunkt Schiipfheim und dem Verein Musical Plus.

Die Uberschaubare Grosse der Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus ist unsere grosse
Starke: Das Klima ist familiar. Bei uns finden regelmassig Anlasse statt, an denen die ganze
Schulgemeinschaft teilnimmt.

Unsere padagogischen Grundsatze sind im Leitbild verankert. Wir streben Methodenvielfalt an
und kombinieren dabei Bewdhrtes mit Neuem. Wir veranstalten Thementage, Schulanlasse,
Exkursionen, spannende Sonderwochen und fiihren auch immer wieder interessante, grossere
Kulturprojekte wie zum Beispiel Musicals oder Theater durch.

Bei uns lernen die Schiler/innen selbststandig zu werden und Verantwortung fir sich selber und
andere Menschen zu ibernehmen. Wir legen Wert auf die Fahigkeit der Zusammenarbeit und
pflegen eine lebendige Feedbackkultur. Auf eine hohe Qualitat zu achten, ist fir uns
selbstverstandlich.

Diese Informationsbroschiire informiert Schiiler/innen, Eltern, Lehrpersonen aller Schulstufen
und alle weiteren Interessierten iber die Angebote unserer Schule.

Fur die Schulleitung und das Kollegium

Thomas Berset, Rektor Andreas Johl, Prorektor
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Vier- oder fiinfjdhriger Maturitdtslehrgang

An der Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus fiihren zwei unterschiedlich strukturierte
Klassenzlige zur schweizerisch anerkannten Maturitat:

Der Normalzug (KZG) absolviert einen vierjahrigen Maturitatslehrgang. In durchschnittlich
35 Wochenlektionen werden unseren Schiler/innen die relevanten Bildungsinhalte vermittelt.

Der Pluszug (Plus) dauert finf statt vier Jahre. Daflr ist die Anzahl der Wochenstunden deutlich
geringer (nur ca. 25 statt 35). Dies ergibt 5 bis 6 Lektionen pro Tag, welche ausser montags an
Vormittagen gehalten werden. Die Schiler/innen des Pluszuges werden nach eigenen
Lehrplanen unterrichtet. Der Pluszug dient der Férderung von besonders talentierten Schiilern
und Schilerinnen (Sporttalente, Talente im musischen, kiinstlerischen oder schauspielerischen
Bereich, Sprachtalente), die an den unterrichtsfreien Nachmittagen mehr Zeit zur Ausiibung
ihres Talentes zur Verfligung haben. Die neu eintretenden Talente werden von eine Lehrperson
begleitet, die ihr persdnlich zugeteilter Coach ist. Das Schuljahr ist fir die neuen Talente in

vier Quartale eingeteilt, in welchen sie mit ca. der Halfte der Facher, aber mit verdoppelter
Lektionenzahl in diesen Fachern, unterrichtet werden. Die Quartale schliessen immer mit einer
Priifungswoche ab - in dieser Woche findet kein Unterricht statt, ausser in Sport, Schwerpunkt-
und Erganzungsfach — in dieser Prifungswoche findet dafiir fir jedes unterrichtete Fach eine
grosse Prifung statt. Eine festgelegte Anzahl Lektionen pro Woche sind EVA-Zeit: darin arbeiten
die Talente eigenverantwortlich an schulischen Arbeiten nach ihrer eigenen Planung.

Beide Klassenziige fliihren zur schweizerisch anerkannten Maturitat.

4 Jahre Kurzzeitgymnasium, Normalzug 5 Jahre Gymnasium Plus, Pluszug
Schiiler/innen aus der Region Entlebuch Schiler/innen aus der Region Entlebuch, dem
und dem Ubrigen Kanton Luzern Ubrigen Kanton Luzern sowie anderen Kantonen

gemass Schulgeldabkommen

Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus: Tagesschule

Die Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus bietet sich als Tagesschule an:

funf Vormittagslektionen, 70 Minuten Mittagspause und vier Nachmittagslektionen. Mit
Ausnahme des Montags sind die Nachmittage fiir Plusschiler/innen unterrichtsfrei und dienen
der Talentférderung. Jeweils ab 12.30 Uhr kann am Berufsbildungszentrum Natur und
Erndhrung, Schipfheim (BBZN) das Mittagessen eingenommen werden. Fir das selbststandige
Arbeiten der Schiler/innen stehen an der Schule Arbeitsplatze zur Verfiigung.

Zeitgefdss Normalzug Wochenplan Zeitgefdss Pluszug Wochenplan

Mo | Di | Mi |Do| Fr | Sa | So Mo | Di | Mi |Do | Fr | Sa | So

08.15 Unterrichtsbeginn | EVA" | EVA 57 || B

12.30 - 13.40 Mittagspause

EVA

EVA

17.00 Unterrichtsschluss

*EVA: Eigenverantwortliches Arbeiten
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Fdcherangebot

In beiden Klassenziigen werden die folgenden Grundlagenfacher unterrichtet, welche einzeln
fur die Maturitat zahlen:

— Deutsch

— Franzosisch
— Englisch

— Mathematik
— Biologie

— Chemie

— Physik

— Informatik
— Geschichte
— Geographie
— Philosophie
— Bildnerisches Gestalten, Musik (im 3. Schuljahr Wahlfach)

Weiteres obligatorisches Fach (zahlt nicht als Maturitatsfach):

—  Wirtschaft und Recht

Zusatzfacher (gemass kantonaler Regelung):

— Religionskunde und Ethik
— Sport
— Klassenstunde

Schwerpunktfacher:

— Latein

— Biologie und Chemie
—  Wirtschaft und Recht
— Bildnerisches Gestalten
—  Musik

Das gewahlte Schwerpunktfach ist Maturitatsfach.

Erganzungsfacher:

— Anwendungen der Mathematik
— Geschichte

— Padagogik und Psychologie

— Religionskunde und Ethik

— Sport

Das gewahlte Erganzungsfach ist Maturitatsfach.
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Freifacher:

Fotografie

Musikprojekte

Athletiktraining und andere erganzende Angebote flr Sportler/innen
Theater

Die Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus kooperiert eng mit den kommunalen
Musikschulen der Region Entlebuch und des Gbrigen Kantons Luzern und auch mit der
Hochschule Luzern - Musik. Die Anmeldung fiir den Instrumental- und Gesangsunterricht
an den kommunalen Musikschulen erfolgt direkt durch die Eltern / Erziehungsberechtigten
gemass Meldetermin der jeweiligen Musikschule (April/Mai).

Lehrpersonen unserer Schule erteilen an der Musikschule Schipfheim Unterricht fur Klavier,
Euphonium und Posaune. Vgl. dazu unser Merkblatt ‘Instrumental- und Gesangsunterricht’
unter: www.ksschuepfheim.lu.ch/Information/Weisungen-Bestimmungen

Uber das Angebot und die Durchfiihrung des Freifachunterrichts entscheidet die Schulleitung je
nach Anmeldungen und Grésse der Lerngruppen.

Motiviertes Team

Die Lehrerinnen und Lehrer der Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus sind motiviert und
der Schilerschaft verpflichtet. Sie entwickeln die Schule stets weiter und streben eine hohe
Qualitat an.

Kollegium im Schuljahr 23/24
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Stundentafeln Normalzug / Pluszug

Die folgenden Tabellen zeigen, in welchem Jahr welche Facher mit wie vielen Lektionen im vier-
bzw. finfjahrigen Maturitatslehrgang unterrichtet werden.

1. Normalzug (vierjahriger Lehrgang)
Grundlagenficher * [SO|Zusatz- Schwerpunkt- | Ergdnzungs-
facher facher facher
3 X o X
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1.KL.|4 3 3|4 2 2 2 2 2 2 2 2 3 1/3 33 33
SO = Schweizerisch obligatorisches Fach, promotions-, aber nicht maturitatszeugnisrelevant / CH =
Schweizerisch obligatorisches Fach und maturitatszeugnisrelevant / * = Schulspezifisches Angebot
2. Pluszug Profil 5 Plus  (funfjahriger Lehrgang)
Grundlagenfacher Zusatz- | Schwerpunkt- Erganzungs- CH
facher | facher facher
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KL|2 2 2|3 15 3* 1* 1.5 i T 1/12(3 3 3 3 3
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* eine der Lektionen findet als Praktikum im Halbklassenunterricht statt, dafiir werden fir die 1P Biologie

und Informatik, fir die 3P Chemie und Physik gekoppelt.
** Die Lektionen in BG und MU kdnnen im letzten Unterrichtsjahr zusammengefasst und als Wahlfach

unterrichtet werden.
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Wahl des Schwerpunkt- und Ergédnzungsfachs
und des Wahlfaches Musik und Bildnerisches Gestalten

Welche Kombinationen sind moglich?

Gemass Maturitatsanerkennungsverordnung (MAV) sind gewisse Kombinationen von
Schwerpunkt- und Erganzungsfachern nicht erlaubt. Wer als Schwerpunktfach Bildnerisches
Gestalten oder Musik gewahlt hat, kann das Erganzungsfach Sport nicht wahlen. Ansonsten sind
die an der Kantonsschule Schipfheim / Gymnasium Plus angebotenen Schwerpunkt- und
Erganzungsfacher frei kombinierbar.

Welches Schwerpunktfach wdabhle ich?

Schuler/innen wahlen ihr Schwerpunktfach frei nach ihren persdnlichen Neigungen, Eignungen
und Interessen. Es gilt zu beachten, dass die Schwerpunktfacher keinen propadeutischen
Charakter haben, das heisst, es wird weder Universitatsstoff vorgeholt noch ist ein bestimmtes
Schwerpunktfach Voraussetzung fir eine spezielle Studienrichtung. Die Wahl des
Schwerpunktfachs ist deshalb grundsatzlich frei.

Ausnahme: Talente im flinfjahrigen Lehrgang im Bereich Musik belegen das Schwerpunktfach
Musik und im Bereich Kunst das Schwerpunktfach Bildnerisches Gestalten als Teil der
Talentférderung.

Die Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung des Kantons Luzern gibt Auskunft (Tel: 041 228 52
52; http://www.schulberatung.lu.ch).

Das gewadhlte Schwerpunktfach kann nach Beginn des Lehrganges nicht mehr gewechselt
werden. Das gilt auch fiir die Wahl des Erganzungsfaches.

Wie entscheidend ist die Wahl des Schwerpunktfachs und des Ergdnzungsfachs?

Sowohl das gewahlte Schwerpunktfach wie auch das Erganzungsfach sind Maturitatsfacher. Sie
haben damit die gleiche Bedeutung wie die Grundlagenfacher. Die Lektionenzahl des
Schwerpunktfachs betragt weniger als 10% der Gesamtlektionenzahl.

Wahlfach Musik und Bildnerisches Gestalten

Im 2. Jahr ist das Maturitatswahlfach MU oder BG zu wahlen, welches im dritten Jahr belegt wird.
Die Jahresnote am Ende des dritten Jahres ist eine Maturitatsnote. Talente der Musik belegen
automatisch das Wahlfach MU, Talente in Kunst das Wahlfach BG.
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Anforderungsprofile / Ubertritt ans KZG

Grundsdtzliches

Grundsatzlich gelten im Zusammenhang mit dem Ubertritt ans Kurzzeitgymnasium der
Kantonsschule Schipfheim / Gymnasium Plus fir den Normalzug und den Pluszug die
Aufnahmebedingungen gemass den folgenden rechtlichen Grundlagen:

.Verordnung zum Gesetz Uiber die Gymnasialbildung”

SRL 502

.Verordnung lber die Ubertrittsverfahren in der Volksschule”
SRL 405b

Der Einstieg in den Maturitatslehrgang ist ab dem 8. oder 9. Schuljahr vorgesehen
(12 Jahre bis zur Maturitét).

An die Kantonsschule Schipfheim / Gymnasium Plus kénnen Lernende aus allen Kantonen
aufgenommen werden, sofern die Ubertrittsbedingungen gemass obigen Verordnungen erfiillt
sind.

Mit einigen Kantonen bestehen Schulgeldabkommen. Lernende aus diesen Kantonen sind
denjenigen aus dem Kanton Luzern finanziell gleichgestellt. Diese Schulgeldvereinbarungen
werden jahrlich neu geregelt. Die Schulleitung erteilt nahere Auskunft. Bitte beachten Sie auch
die Hinweise auf der Homepage.

Ubertritt von Schiiler/innen aus dem Kanton Luzern

Anforderungen an Schiiler/innen der Sekundarschule

Auszug aus der Broschiire ‘Ubertrittsverfahren Sekundarschule Niveau A - Kurzzeitgymnasium’,
herausgegeben von der Dienststelle Volksschulbildung, Kanton Luzern:

Neben einer grossen Neugier fur die vielfaltigen Wissensbereiche bringen die Lernenden
folgende Voraussetzungen mit:

— Sie sind fahig, bei komplexen Sachverhalten das Wesentliche zu erkennen.

— Sie sind fahig, gesammelte Informationen zu strukturieren, zusammenfassen und
vergleichen zu kdnnen und Zusammenhange herzustellen (vernetzt denken).

— Sie verfligen Uber ein gutes Gedachtnis und kénnen sich langere Zeit auf eine Arbeit
konzentrieren.

— Sie erkennen neue Herausforderungen und finden kreative Losungen.

— Sie kdnnen sich sprachlich leicht, klar und situtationsgerecht ausdricken.

— Sie kénnen Arbeitsauftrage (Arbeitsplan) zum eigenstandigen Lernen einetzten:
Vorgaben akzeptieren, Vorgehen planen, Zeit einteilen, sich beobachten.

Aufnahmebedingungen

Auszug aus der Broschiire 'Ubertrittsverfahren Sekundarschule Niveau A - Kurzzeitgymnasium’,
herausgegeben von der Dienststelle Volksschulbildung, Kanton Luzern:

Getrennte Sekundarschule Niveau A:

— In allen Niveaufachern im Niveau A eine Zeugnisnote von mindestens 4.5.
— Im Fach Naturlehre mindestens die Note 4.5 im Anforderungsniveau A/B.
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Kooperative und integrierte Sekundarschule:

— In mindestens drei Niveaufachern des Niveaus A eine Zeugnisnote von
mindestens 4.5.

— In einem Niveaufach im Niveau B eine Zeugnisnote von mindestens 5.0.

— Im Fach Naturlehre mindestens die Note 4.5 im Anforderungsprofil A/B.

Lernende der 3. Sekundarklasse haben die Wahlfacher Franzésisch und Englisch zu belegen, da
die Noten in diesen Fachern ins Ubertrittsverfahren einbezogen werden.

Die Schulleitung der Kantonsschule Schipfheim / Gymnasium Plus kann eine Aufnahmeprifung
und/oder eine schulpsychologische Abklarung durch die ‘Fachstelle Psychologische Beratung fir
Berufsbildung und Gymnasien’ anordnen.

Der Eintritt ab 2. Klasse des Untergymnasiums (allenfalls ab 3. Klasse) ist mdglich, sofern die
Promotionsbedingungen erfillt sind (unbedingt vorgangige Mitteilung an die Schulleitung der
abgebenden Schule).

Die erste Meldung erfolgt im Sinne einer Vorinformation bis zum 31. Januar an die Schulleitung
der Kantonsschule Schipfheim / Gymnasium Plus, die definitive Anmeldung folgt bis spatestens
zum 1. Marz.

Hinweis

Die Lehrpersonen und Schulleitungen der Sekundarschulen und der Untergymnasien sind mit
den Modalitaten des Ubertrittsverfahrens vertraut und kénnen Fragen beantworten. Die
Klassenlehrpersonen der Sekundarschulen, Niveau A, sind gemass den gesetzlichen Grundlagen
fir die rechtzeitige Orientierung lber das Ubertrittsverfahren und die termingerechte
Anmeldung verantwortlich. Sie orientieren die Eltern und Lernenden im

1. Semester des 2. Jahres. Die Anmeldung fiir das Ubertrittsverfahren hat in der Sekundarschule
bis Ende August des Schuljahres vor dem Ubertritt zu erfolgen.

Ubertritt von ausserkantonalen Schiilern und Schiilerinnen

Gemass § 19 der ,Verordnung zum Gesetz tiber die Gymnasialbildung” des Kantons Luzern (SRL
502) reichen Bewerberinnen und Bewerber, welche aus nichtgymnasialen Mittelschulen,
ausserkantonalen Gymnasien sowie Privatschulen an die Kantonsschule Schiipfheim /
Gymnasium Plus Ubertreten wollen, nebst den ausgefillten Anmeldeformularen ihre Zeugnisse
ein. Die Empfehlung fiir das Gymnasium muss klar dokumentiert sein (offizielle Formulare).

Schiler/innen mit Wohnsitz ausserhalb des Kantons Luzern werden in der Regel dann
aufgenommen, wenn sie das Anforderungsprofil fiir das Gymnasium in ihrem
Wohnortskanton erfiillen.

Die Schulleitung der Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus erwartet eine erste Meldung
auf den 31. Januar und entscheidet tber die Aufnahme.
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Zusdtzliche Anforderungen fiir den Eintritt ins Gymnasium Plus
Fur die Schiler/innen des Pluszuges sollten zusatzlich die folgenden Anforderungen erfiillt sein:
Die Schilerin bzw. der Schuler

— hat ein besonderes Talent in einem der Bereiche: Sport, Musik, Bildnerisches Gestalten,
Sprache oder Schauspiel/Theater.

— hat den Wunsch und den Willen, ihr/sein besonderes Talent Gber den Durchschnitt
hinaus weiterzuentwickeln und gleichzeitig die gymnasiale Maturitat zu erreichen.

— ist fahig, sich selber im Bereich ihres/seines besonderen Talentes realistische Ziele zu
setzen und diese zu erreichen.

— ist motiviert, Lernziele auch ausserhalb des Unterrichts nach eigener Zeitplanung zu
erreichen.

— hat eine hohe Bereitschaft, mit den betreuenden Lehrpersonen Lernvertrage einzugehen
und einzuhalten.

Zusiitzliche Verfahrensschritte fiir den Ubertritt ins Gymnasium Plus

Siehe Richtlinien Aufnahmeverfahren: www.ksschuepfheim.lu.ch/informationen/Anmeldung_Eintritt

Talent-Datenblatt

Schiler/innen, welche sich fiir den Eintritt ins Gymnasium Plus interessieren, fiillen das Talent-
Datenblatt aus und reichen es zusammen mit der ersten Meldung (31. Januar) der Schulleitung
der Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus ein.

Aufnahmegesprach
Nach dem Einreichen der ersten Meldung und des Talent-Datenblattes ladt die Schulleitung der
Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus in jedem Fall zu einem Aufnahmegesprach ein.

Priifung des Talents

Die Schulleitung kann fiir den Nachweis des besonderen Talents eine Aufnahmeprifung
anordnen (z.B. Arbeit im Bildnerischen Gestalten, Vorspielen, Verfassen eines Textes) und dazu
weitere Fachleute beiziehen.

Klarung der Kostengutsprache (nur Ausserkantonale)

Schulgeld fir ausserkantonale Schiler/innen: Die Bewilligung einer Kostengutsprache zur
Ubernahme der Schulgelder ist von den Erziehungsverantwortlichen immer vorgéngig bei
der entsprechenden kantonalen Behdrde (Erziehungsdirektion, Bildungsamt, 0.4.) sorgfaltig
abzuklaren. Wenn flr ein Gesuch eine Aufnahmebestatigung unserer Schule Voraussetzung
ist, kdnnen sie sich direkt mit dem Prorektorat, 041 485 88 16 oder andreas.joehl@sluz.ch in
Verbindung setzen.

Alle Anmeldeformulare kdnnen von www.ksschuepfheim.lu.ch heruntergeladen werden.
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Talentforderung im Kooperationsmodell

Die Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus arbeitet im Bereich der Talentférderung eng
mit anderen Institutionen zusammen. Bitte beachten Sie auch die Talentbroschiire und die
Broschiire des Talentbereichs Sport der Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus.

Sport

Sporttalente verschiedenster Disziplinen absolvieren den funfjahrigen Maturitatslehrgang. Die
Schule stellt einen gut entwickelten padagogischen Rahmen zur Verfligung, die Sportverbande
und -clubs sorgen ihrerseits flr die Trainings. Im Angebot stehen neben dem Schulfach Sport
erganzend Athletiktraining, Mentalcoaching und eine sportmedizinische Betreuung (s. Broschiire
‘Talentbereich Sport’). Uber den Sportkoordinator werden die notwendigen Vereinbarungen mit
den Verbanden, Vereinen und Clubs getroffen.

Der Schneesport-Stitzpunkt Schipfheim (SSS) ist ein von der Schule gegriindeter Verein und
stellt fur Talente in den Disziplinen Langlauf und Ski Alpin einen geordneten Trainingsbetrieb
sicher. Diplomierte Trainer leiten Konditions-, Kraft- und Schneetrainings. Die im SSS
organisierte Zusammenarbeit zwischen Gymnasium Plus, den regionalen Sekundarschulen sowie
den Schneesportverbanden LUSV und ZSSV ist die Grundlage fur die Anerkennung als
regionales Leistungszentrum Ski Alpin (RLZ) durch Swiss Ski.

Musik

Die Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus arbeitet in den Bereichen Instrumental- und
Gesangsunterricht sowie in konkreten Ensemble-Projekten eng mit den regionalen Musikschulen
und deren Koordinationsstelle zusammen. Musiktalente haben zusatzlich die Moglichkeit, nach
bestandener Aufnahmepriifung ab der 3. Klasse des Gymnasiums Plus an der Hochschule Luzern
- Musik einen Vorkurs zu besuchen, welcher gezielt auf die Aufnahmepriifung zum Bachelor-
Studium vorbereitet. Die Anmeldung erfolgt via Schuladministration jeweils bis Ende Januar vor
Kursbeginn. Es gilt zu beachten, dass Angebote von ausserkantonalen Musikschulen vom

Kanton Luzern nicht subventioniert werden.

In der Regel wird jahrlich ein grésseres Musikprojekt veranstaltet, bei dem sich die Schiler/innen
des Talentbereichs Musik engagieren. Ein besonderer Partner im musikalischen Bereich ist der
Verein Musical Plus, der in enger Zusammenarbeit mit der Schule Musicals produziert (2012 ‘Die
Schoéne und das Biest’, 2014 'CATS’, 2016 "West Side Story’, 2018 'HAIR', 2020 ‘Phantom der
Oper’, 2022 ‘Made In Dagenham’). Der Verein unterstitzt auch weitere Musikprojekte der
Kantonsschule Schiipftheim / Gymnasium Plus, wie z. B. gréssere Chor- und
Instrumentalkonzerte.
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Bildnerisches Gestalten

Schiler/innen mit besonderem Talent fiir Bildnerisches Gestalten werden systematisch und unter
der besonderen Betreuung des Kunstkoordinators auf den Vorkurs der Hochschule Luzern -
Design & Kunst vorbereitet. Die Schule verfligt Uber ein eigens daflir eingerichtetes Atelier,
welches jungen Kiinstlerinnen und Kinstlern frei zur Verfligung steht.

Sprache

Der Talentbereich Sprache setzt sich zum Ziel, Jugendliche mit besonderen sprachlichen
Fahigkeiten und kulturellem Interesse zu fordern; dies speziell in den Sprachen Deutsch,
Englisch, Franzdsisch, aber auch in Latein. Dabei werden z. B. Literatur vertieft oder
Journalismus/Kreative Aktivitaten (z.B. Mitarbeit bei einem Radio, Stage bei einer Zeitung,
kreatives Schreiben, Theaterspielen) gefordert. Jedes Sprachtalent muss nach den Vorgaben der
Talentkoordinatorin ein individuelles Programm zusammenstellen.

Schauspiel / Theater

Theater- und Schauspielbegabte kdnnen an einem Nachmittag Schauspielunterricht besuchen
und werden von erfahrenen Schauspielpadagoginnen und -padagogen gezielt aus- und
weitergebildet. Im Rahmen der Kooperation mit dem VorAlpentheater Luzern gibt es fir die
Schiler/innen die Moglichkeit, vielfaltige Bihnenerfahrungen zu sammeln.

Die Schule projektiert zusammen mit externen Partnern Chorkonzerte, Musical- oder
Theaterauffiihrungen. Begabten Gymnasiastinnen und Gymnasiasten werden damit attraktive
Auftrittsplattformen geboten.

Wochenaufenthalt bei einer Gastfamilie

Flr auswartige Schiiler/innen besteht die Mdglichkeit, wahrend der Schulwochen an einzelnen
Tagen oder von Montag bis Freitag bei einer Gastfamilie in Schiipfheim oder in anderen
Gemeinden der Region Entlebuch zu wohnen.

Damit kénnen bei langen Schulwegen langere Reisezeiten vermieden werden. Die Eltern von
interessierten Schiler/innen vereinbaren die Modalitaten des Wochenaufenthaltes tber einen
Vertrag mit den Gastfamilien.

Im Falle des konkreten Interesses melden sich Schiiler/innen bzw. deren
Eltern/Erziehungsberechtigte in der Schuladministration der Kantonsschule Schiipfheim /
Gymnasium Plus. Sie erhalten dort weitere Information und Kontaktangaben zu potenziellen
Gastfamilien.
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Hdufig gestellte Fragen

Wann trete ich ins KZG iiber?

Der Ubertritt erfolgt in der Regel ab der 2. Sek Niveau A. Die Bedingungen des ordentlichen
Verfahrens sind erfllt. Die derzeit gultigen Aufnahmebedingungen finden Sie auf den Seiten 7
und 8.

Kann ich vom 2. Untergymnasium ans Gymnasium Plus wechseln?

Ja, sofern die Aufnahmebedingungen erfillt sind. Die Schulleitung des abgebenden
Untergymnasiums muss vor dem 31. Januar orientiert werden.

Kann jemand der 3. Klasse des Langzeitgymnasiums in die zweite Klasse des KZG
einsteigen?

Der Eintritt ab 3. Klasse (1. OG) des Langzeitgymnasiums in die 2. Klasse des
Kurzzeitgymnasiums oder in die 2. Klasse des Gymnasiums Plus ist moglich, wenn allfallige
Lehrplandifferenzen bereinigt werden kénnen. Der fehlende Stoff wird nachgeholt und gepruft.
Ein spaterer Quereinstieg ist nur in Ausnahmefallen moglich. Die Schulleitung entscheidet tber
die Aufnahme.

Kann jemand den Maturitdtslehrgang unterbrechen, um z.B. ein Auslandsjahr
einzuschalten?

Ein Unterbruch ist nach dem zweiten Jahr des vierjahrigen bzw. nach dem dritten Jahr des
funfjahrigen Lehrgangs maoglich.

In den Schwerpunktfachern werden jeweils zwei Jahrgange klassenlbergreifend in Lerngruppen
zusammengefasst. Es werden je nach Eintrittsjahr andere Module behandelt.

Im Gymnasium Plus werden die Schwerpunktfacher ab zweitem Jahr (Modul A und B) bzw. ab
viertem Jahr (Modul C und D) unterrichtet.

4. Jahr Modul D >< Modul C
Modul C Modul D

3. Jahr

2. Jahr Modul B Modul A

1. Jahr Modul A Modul B
Eintritt Eintritt
Schuljahr x Schuljahr x + 1
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Termine

31. August 2023
Anmeldung fiir das Ubertrittsverfahren (ber die Schulleitung der Sekundarschule fiir
Schuler/innen Sek Niveau A, Kanton Luzern.

Di, 14. November 2023, 20:00 Uhr

1. Orientierungsabend fur Eltern/Erziehungsberechtigte der neuen Schiler/innen des
Schuljahres 24/25 und Interessierte.

Di, 21. November 2023, 16:30 Uhr - 18:20 Uhr

Orientierung Uber die Schwerpunktfach-Wahl in so genannten Schwerpunktfach-Ateliers.
Die Schiler/innen besuchen gemass Plan die Ateliers der Schwerpunktfacher.
Erziehungsberechtigte und Lehrpersonen sind willkommen.

Do, 14. Dezember 2023, 08:30 Uhr — 12:30 Uhr

Halbtag der offenen Tur fur Schiler/innen und Lehrpersonen Niveau A sowie
Eltern/Erziehungsberechtigte.

Do, 11. Januar 2024, 20:00 Uhr

2. Orientierungsabend flr Eltern/Erziehungsberechtigte der neuen Schiiler/innen des
Schuljahres 24/25 und Interessierte.

31. Januar 2024

Erste Meldung flr den vier- bzw. fiinfjahrigen Maturitatslehrgang mit provisorischer Wahl des
Schwerpunktfachs. Fir Schiler/innen des Gymnasiums Plus zusatzlich: Ausgefilltes
Talentdatenblatt.

Die erste Meldung erfolgt fiir die Schiler/innen der Sekundarschule im Kanton Luzern durch die
Schulleitungen, flr Schiler/innen, die einen Eintritt ab Untergymnasium oder aus einem anderen
Kanton erwagen, direkt via Eltern/Erziehungsberechtigte.

bis 1. Mirz 2024
Einreichen aller Anmeldedokumente:

- Komplettes Ubertrittsdossier mit Angabe des Schwerpunktfachs

- Erganzungen zum Ubertrittsdossier

- Allenfalls Zeugnisse und weitere Dokumente, welche fiir den Ubertritt relevant sind (betrifft
nur Ausserkantonale sowie Schiler/innen, welche aus einem Untergymnasium oder einer
anderen Mittelschule an unsere Schule Ubertreten mochten)

Frithestens ab Marz 2024

Individuelle Aufnahmegesprache fiir Angemeldete am Gymnasium Plus k&nnen bis Mai oder
sogar Juni stattfinden, je nachdem, welche Abklarungen im Vorfeld getroffen werden missen.
Die Schulleitung Iadt die Erziehungsberechtigten und die Kandidatinnen und Kandidaten
personlich dazu ein. Die «Richtlinien Aufnahmeverfahren» sind zu beachten.

April 2024

Anmeldungen fir den Instrumentalunterricht an der Musikschule Schiipfheim oder anderen
Musikschulen des Kantons Luzern. Die Anmeldetermine variieren bei den einzelnen
kommunalen Musikschulen.

Alle notwendigen Formulare sind dieser Broschiire beigelegt oder in der Schuladministration
erhaltlich bzw. konnen von www.ksschuepfheim.lu.ch heruntergeladen werden.
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Diverses / Kosten

Zugverbindungen nach Schiipfheim

Schupfheim ist mit dem Regio-Express und der S-Bahn schnell erreichbar:

Regio-Express

Luzern-Schipfheim:

Bern-Schipfheim:

Wolhusen-Schipftheim:

Langnau-Schipfheim:

Kosten

Schulgeld:

Lehrmittel/Gbrige

schulspezifische Auslagen:

Mittagessen am BBZN:

Sonderwochen / Exkursionen:

Wochenaufenthalt:

Freifachgebihr:
Sportangebot:

Schauspielunterricht:
Talentbereich Kunst:

Instrumentalunterricht:

Talentkoordination:

August 23

S-Bahn (56)
31 Minuten Luzern-Schipfheim: 42 Minuten
52 Minuten Bern-Schipfheim: 77 Minuten
13 Minuten Wolhusen-Schiiptheim: 14 Minuten
22 Minuten Langnau-Schipfheim: 22 Minuten

CHF 465.— pro Schuljahr in der postobligatorischen
Schulzeit mit Wohnsitz im Kanton Luzern oder einem
Abkommenskanton

Zwischen CHF 700.— und CHF 1'000.— fur den
gesamten Lehrgang

CHF 8.— pro Mahlzeit (Suppe, Salat, Hauptgericht,
Getrank, alles a discretion)

Je nach Stufe und Projekt fallen weitere Kosten an.
Die Klassenlehrpersonen orientieren die Eltern/
Erziehungsberechtigten so friih wie moglich und in
der Regel schriftlich.

CHF 6'000.— bis CHF 9'000.— pro Jahr, je nach Umfang der
Dienstleistung

Theater gebihrenfrei, Fotografie CHF 100.—

je nach Nutzung der Leistung (s. Broschire ‘Talentbereich
Sport’)

CHF 750.— pro Schuljahr
CHF 600.— pro Schuljahr

s. Merkblatt fir den Instrumental- und Gesangsunterricht
www.ksschuepfheim.lu.ch/Information/Weisungen-Bestimmungen

je nach Talentbereich kdnnen weitere Kosten anfallen
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Kontakte / Adressen

Kantonsschule Schiipfheim / Gymnasium Plus

Ladergass 25

6170 Schipfheim

Telefon: 04148588 10

E-mail: info.kssch@edulu.ch
Internet:  www.ksschuepfheim.lu.ch

Fir Fragen betreffend Ubertritt ist der Prorektor, Herr Andreas Johl, zustandig.

andreas.joehl@sluz.ch

Rektor Thomas Berset 041 485 88 15
thomas.berset@sluz.ch 079920 10 71
Prorektor Andreas Johl 041 485 88 16

079 546 46 01

Talentbereich Sport

Sascha Portmann
sascha.portmann@sluz.ch

04148588 10
04148588 18

Talentbereich Musik

David Engel-Duss
david.engel@sluz.ch

04148588 10
04148588 18

Talentbereich Bildnerisches Gestalten

Roger Schnyder
roger.schnyder@sluz.ch

04148588 10
04148588 18

Talentbereiche Sprache, Schauspiel

Marianne Wild
marianne.wild@sluz.ch

04148588 10
04148588 18

Schuladministration

Petra Weber
petra.weber@edulu.ch

04148588 10

Ruth Burri
ruth.burri@edulu.ch

04148588 10

Hauswart

Beat ROOsli
beat.roeoesli@edulu.ch

041 485 88 17

Fachstelle Psychologische Beratung
Berufsbildung & Gymnasien

Fachstelle Psychologische Beratung
Berufsbildung & Gymnasien
Obergrundstrasse 51

6002 Luzern

041 228 52 52

Die Schule und ihre Partner

ST R I E T

UNESCO BIOSPHARE ENTLEBUCH

Discuss it
informiert. bewusst. dh‘ferenzuert.

August 23

U N G

‘%Eﬁg}ﬁg Natur&Wirtschaft

o<

SCHNEESPORT
STOTZPUNKT
SCHOPFHEIM

Musik

IHV %

Innerschweizer Handballverband

Applied Sciences and Arts \
VGT HocHscHuLe _ALPER.
ANAV4  LUZERN THEATEH
Musical Plus|
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Bildungs- und Kulturdepartement

Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus



ksschuepfheim.lu.ch
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	Schuljahr 24/25
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Liebe Schüler/innen, Eltern,
Kolleginnen und Kollegen


Die Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus in der UNESCO Biosphäre Entlebuch, Luzern, bietet einen vierjährigen allgemeinbildenden Maturitätslehrgang an. Zudem steht der um ein Jahr verlängerte Maturitätslehrgang mit der Bezeichnung „Gymnasium Plus“ im Angebot. Dieser erlaubt besonders talentierten Jugendlichen aus dem Entlebuch und anderen Regionen der Schweiz nebst der Erreichung der Maturität die spezielle Förderung ihres Talentes.

Die Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus ist ein Mitglied der UNESCO assoziierten Schulen der Schweiz, verlinkt mit verschiedenen Sportverbänden, ein Partnerbetrieb der UNESCO Biosphäre Entlebuch und kooperiert eng mit weiteren externen Institutionen wie dem Schneesport-Stützpunkt Schüpfheim und dem Verein Musical Plus.

Die überschaubare Grösse der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus ist unsere grosse Stärke: Das Klima ist familiär. Bei uns finden regelmässig Anlässe statt, an denen die ganze Schulgemeinschaft teilnimmt.

Unsere pädagogischen Grundsätze sind im Leitbild verankert. Wir streben Methodenvielfalt an und kombinieren dabei Bewährtes mit Neuem. Wir veranstalten Thementage, Schulanlässe, Exkursionen, spannende Sonderwochen und führen auch immer wieder interessante, grössere Kulturprojekte wie zum Beispiel Musicals oder Theater durch.

Bei uns lernen die Schüler/innen selbstständig zu werden und Verantwortung für sich selber und andere Menschen zu übernehmen. Wir legen Wert auf die Fähigkeit der Zusammenarbeit und pflegen eine lebendige Feedbackkultur. Auf eine hohe Qualität zu achten, ist für uns selbstverständlich.

[image: Jl_Unterschrift][image: Logo_ohne_Spruch_rgb]Diese Informationsbroschüre informiert Schüler/innen, Eltern, Lehrpersonen aller Schulstufen und alle weiteren Interessierten über die Angebote unserer Schule.

Für die Schulleitung und das Kollegium
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[bookmark: _GoBack][image: Logo_MusicalPlus]Thomas Berset, Rektor			     Andreas Jöhl, Prorektor
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Vier- oder fünfjähriger Maturitätslehrgang

An der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus führen zwei unterschiedlich strukturierte Klassenzüge zur schweizerisch anerkannten Maturität:

Der Normalzug (KZG) absolviert einen vierjährigen Maturitätslehrgang. In durchschnittlich 
35 Wochenlektionen werden unseren Schüler/innen die relevanten Bildungsinhalte vermittelt.

Der Pluszug (Plus) dauert fünf statt vier Jahre. Dafür ist die Anzahl der Wochenstunden deutlich geringer (nur ca. 25 statt 35). Dies ergibt 5 bis 6 Lektionen pro Tag, welche ausser montags an Vormittagen gehalten werden. Die Schüler/innen des Pluszuges werden nach eigenen Lehrplänen unterrichtet. Der Pluszug dient der Förderung von besonders talentierten Schülern und Schülerinnen (Sporttalente, Talente im musischen, künstlerischen oder schauspielerischen Bereich, Sprachtalente), die an den unterrichtsfreien Nachmittagen mehr Zeit zur Ausübung ihres Talentes zur Verfügung haben. Die neu eintretenden Talente werden von eine Lehrperson begleitet, die ihr persönlich zugeteilter Coach ist. Das Schuljahr ist für die neuen Talente in 
vier Quartale eingeteilt, in welchen sie mit ca. der Hälfte der Fächer, aber mit verdoppelter Lektionenzahl in diesen Fächern, unterrichtet werden. Die Quartale schliessen immer mit einer Prüfungswoche ab – in dieser Woche findet kein Unterricht statt, ausser in Sport, Schwerpunkt- und Ergänzungsfach – in dieser Prüfungswoche findet dafür für jedes unterrichtete Fach eine grosse Prüfung statt. Eine festgelegte Anzahl Lektionen pro Woche sind EVA-Zeit: darin arbeiten die Talente eigenverantwortlich an schulischen Arbeiten nach ihrer eigenen Planung.

Beide Klassenzüge führen zur schweizerisch anerkannten Maturität.

		4 Jahre Kurzzeitgymnasium, Normalzug

Schüler/innen aus der Region Entlebuch

und dem übrigen Kanton Luzern

		5 Jahre Gymnasium Plus, Pluszug

Schüler/innen aus der Region Entlebuch, dem übrigen Kanton Luzern sowie anderen Kantonen gemäss Schulgeldabkommen







Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus: Tagesschule

Die Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus bietet sich als Tagesschule an:
fünf Vormittagslektionen, 70 Minuten Mittagspause und vier Nachmittagslektionen. Mit Ausnahme des Montags sind die Nachmittage für Plusschüler/innen unterrichtsfrei und dienen der Talentförderung. Jeweils ab 12.30 Uhr kann am Berufsbildungszentrum Natur und Ernährung, Schüpfheim (BBZN) das Mittagessen eingenommen werden. Für das selbstständige Arbeiten der Schüler/innen stehen an der Schule Arbeitsplätze zur Verfügung.

Zeitgefäss Normalzug Wochenplan	Zeitgefäss Pluszug Wochenplan
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08.15 Unterrichtsbeginn
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12.30 – 13.40 Mittagspause
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17.00 Unterrichtsschluss

		

		

		

		

		

		

		





*EVA: Eigenverantwortliches Arbeiten


Fächerangebot



In beiden Klassenzügen werden die folgenden Grundlagenfächer unterrichtet, welche einzeln für die Maturität zählen:

· Deutsch

· Französisch

· Englisch

· Mathematik

· Biologie

· Chemie

· Physik

· Informatik

· Geschichte

· Geographie

· Philosophie

· Bildnerisches Gestalten, Musik (im 3. Schuljahr Wahlfach)



Weiteres obligatorisches Fach (zählt nicht als Maturitätsfach):

· Wirtschaft und Recht



Zusatzfächer (gemäss kantonaler Regelung):

· Religionskunde und Ethik

· Sport

· Klassenstunde



Schwerpunktfächer:

· Latein

· Biologie und Chemie

· Wirtschaft und Recht

· Bildnerisches Gestalten

· Musik



Das gewählte Schwerpunktfach ist Maturitätsfach.



Ergänzungsfächer:

· Anwendungen der Mathematik

· Geschichte

· Pädagogik und Psychologie

· Religionskunde und Ethik

· Sport



Das gewählte Ergänzungsfach ist Maturitätsfach.








Freifächer:

· Fotografie

· Musikprojekte

· Athletiktraining und andere ergänzende Angebote für Sportler/innen

· Theater



Die Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus kooperiert eng mit den kommunalen Musikschulen der Region Entlebuch und des übrigen Kantons Luzern und auch mit der Hochschule Luzern - Musik. Die Anmeldung für den Instrumental- und Gesangsunterricht 

an den kommunalen Musikschulen erfolgt direkt durch die Eltern / Erziehungsberechtigten gemäss Meldetermin der jeweiligen Musikschule (April/Mai). 

Lehrpersonen unserer Schule erteilen an der Musikschule Schüpfheim Unterricht für Klavier, Euphonium und Posaune. Vgl. dazu unser Merkblatt ‘Instrumental- und Gesangsunterricht’ unter: www.ksschuepfheim.lu.ch/Information/Weisungen-Bestimmungen

Über das Angebot und die Durchführung des Freifachunterrichts entscheidet die Schulleitung je nach Anmeldungen und Grösse der Lerngruppen. 



Motiviertes Team



Die Lehrerinnen und Lehrer der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus sind motiviert und der Schülerschaft verpflichtet. Sie entwickeln die Schule stets weiter und streben eine hohe Qualität an.
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Stundentafeln Normalzug / Pluszug

Die folgenden Tabellen zeigen, in welchem Jahr welche Fächer mit wie vielen Lektionen im vier- bzw. fünfjährigen Maturitätslehrgang unterrichtet werden.

1. Normalzug	(vierjähriger Lehrgang)

		

		Grundlagenfächer

		

		*

		SO

		Zusatz-fächer

		Schwerpunkt-

 fächer

		 Ergänzungs-

 fächer

		







		

		Deutsch

		Französisch

		Englisch

		Mathematik

		Biologie

		Chemie

		Physik

		Informatik

		Praktikum Naturwissenschaften

		Geschichte

		Geographie

		Philosophie

		Bildnerisches Gestalten

		Musik

		Wahlfach Bildn. Gest. oder Musik

		Selbstorg. Lernen/  Selbststudium

		Wirtschaft&Recht

		Religionskunde und Ethik

		Sport

		Klassenstunde

		Latein

		Biologie&Chemie

		Wirtschaft&Recht

		Bildnerisches Gestalten

		Musik

		Anwendungen der Mathematik

		Geschichte

		Pädagogik&Psychologie

		Religionskunde und Ethik

		Sport

		Maturaarbeit



		4. Kl.

		4

		4

		3.5

		5

		2

		

		2

		

		

		2

		

		2

		

		

		

		

		

		

		3

		0.5

		4

		4

		4

		4

		4

		2

		2

		2

		2

		2

		1



		3. Kl.

		4

		3

		3

		3

		

		2

		2

		

		

		2

		2

		2

		

		

		2

		

		

		

		3

		0.5

		4

		4

		4

		4

		4

		2

		2

		2

		2

		2

		0.5



		2. Kl.

		4

		3

		3

		4

		2

		2

		2

		1

		1

		1

		1

		

		2

		2

		

		0.5

		1

		2

		3

		0.5

		3

		3

		3

		3

		3

		

		

		

		

		

		0.5



		1. Kl.

		4

		3

		3

		4

		2

		2

		

		2

		

		2

		2

		

		2

		2

		

		

		2

		

		3

		1

		3

		3

		3

		3

		3

		

		

		

		

		

		





SO = Schweizerisch obligatorisches Fach, promotions-, aber nicht maturitätszeugnisrelevant / CH = Schweizerisch obligatorisches Fach und maturitätszeugnisrelevant /  * = Schulspezifisches Angebot



2. Pluszug Profil 5 Plus	(fünfjähriger Lehrgang)

		

		Grundlagenfächer 

		Zusatz-
fächer

		 Schwerpunkt-

 fächer

		 Ergänzungs-

 fächer

		CH







		

		Deutsch

		Französisch

		Englisch

		Mathematik

		Biologie

		Chemie

		Physik

		Informatik

		Geschichte

		Geographie

		Philosophie

		Bildnerisches Gestalten

		Musik

		Wirtschaft&Recht

		Religionskunde und Ethik

		Sport

		Latein

		Biologie&Chemie

		Wirtschaft&Recht

		Bildnerisches Gestalten

		Musik

		Anwendungen der Mathematik

		Geschichte

		Pädagogik&Psychologie

		Religionskunde und Ethik

		Sport

		Maturaarbeit



		5. Kl.

		3

		2.5

		2

		3

		 

		

		1.5

		

		1.5

		 

		2

		 

		 

		 

		 

		2

		4

		4

		4

		4

		4

		2

		2

		2

		2

		2

		0.5



		4. Kl.

		3

		2.5

		2

		3

		 

		

		1.5

		

		2

		

		1.5

		 

		 

		 

		 

		2

		4

		4

		4

		4

		4

		2

		2

		2

		2

		2

		0.5 



		3. Kl.

		2

		2

		2

		3

		1.5

		3*

		1*

		

		

		1.5

		

		 1**

		1**

		 

		1

		2

		3

		3

		3

		3

		3

		

		

		

		

		

		 



		2. Kl.

		2

		2

		2

		2.5

		1.5

		2

		1

		

		1.5

		1.5

		

		1.5

		1.5

		

		 

		2

		3

		3

		3

		3

		3

		

		

		

		

		

		 



		1. Kl.

		2

		2.5

		2.5

		2.5

		2*

		

		

		2.5*

		1

		2

		

		2

		2

		2

		 

		2

		 

		 

		 

		 

		 

		 

		

		

		

		

		 





*  eine der Lektionen findet als Praktikum im Halbklassenunterricht statt, dafür werden für die 1P Biologie und Informatik, für die 3P Chemie und Physik gekoppelt.

** Die Lektionen in BG und MU können im letzten Unterrichtsjahr zusammengefasst und als Wahlfach unterrichtet werden. 




Wahl des Schwerpunkt- und Ergänzungsfachs 
und des Wahlfaches Musik und Bildnerisches Gestalten



Welche Kombinationen sind möglich?

Gemäss Maturitätsanerkennungsverordnung (MAV) sind gewisse Kombinationen von Schwerpunkt- und Ergänzungsfächern nicht erlaubt. Wer als Schwerpunktfach Bildnerisches Gestalten oder Musik gewählt hat, kann das Ergänzungsfach Sport nicht wählen. Ansonsten sind die an der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus angebotenen Schwerpunkt- und Ergänzungsfächer frei kombinierbar.



Welches Schwerpunktfach wähle ich?

Schüler/innen wählen ihr Schwerpunktfach frei nach ihren persönlichen Neigungen, Eignungen und Interessen. Es gilt zu beachten, dass die Schwerpunktfächer keinen propädeutischen Charakter haben, das heisst, es wird weder Universitätsstoff vorgeholt noch ist ein bestimmtes Schwerpunktfach Voraussetzung für eine spezielle Studienrichtung. Die Wahl des Schwerpunktfachs ist deshalb grundsätzlich frei. 

Ausnahme: Talente im fünfjährigen Lehrgang im Bereich Musik belegen das Schwerpunktfach Musik und im Bereich Kunst das Schwerpunktfach Bildnerisches Gestalten als Teil der Talentförderung. 

Die Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung des Kantons Luzern gibt Auskunft (Tel: 041 228 52 52; http://www.schulberatung.lu.ch).

Das gewählte Schwerpunktfach kann nach Beginn des Lehrganges nicht mehr gewechselt werden. Das gilt auch für die Wahl des Ergänzungsfaches.



Wie entscheidend ist die Wahl des Schwerpunktfachs und des Ergänzungsfachs?

Sowohl das gewählte Schwerpunktfach wie auch das Ergänzungsfach sind Maturitätsfächer. Sie haben damit die gleiche Bedeutung wie die Grundlagenfächer. Die Lektionenzahl des Schwerpunktfachs beträgt weniger als 10% der Gesamtlektionenzahl.



Wahlfach Musik und Bildnerisches Gestalten

Im 2. Jahr ist das Maturitätswahlfach MU oder BG zu wählen, welches im dritten Jahr belegt wird. Die Jahresnote am Ende des dritten Jahres ist eine Maturitätsnote. Talente der Musik belegen automatisch das Wahlfach MU, Talente in Kunst das Wahlfach BG.


Anforderungsprofile / Übertritt ans KZG



Grundsätzliches

Grundsätzlich gelten im Zusammenhang mit dem Übertritt ans Kurzzeitgymnasium der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus für den Normalzug und den Pluszug die Aufnahmebedingungen gemäss den folgenden rechtlichen Grundlagen:

· „Verordnung zum Gesetz über die Gymnasialbildung“
SRL 502

· „Verordnung über die Übertrittsverfahren in der Volksschule“ 
SRL 405b

Der Einstieg in den Maturitätslehrgang ist ab dem 8. oder 9. Schuljahr vorgesehen 
(12 Jahre bis zur Maturität). 

An die Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus können Lernende aus allen Kantonen aufgenommen werden, sofern die Übertrittsbedingungen gemäss obigen Verordnungen erfüllt sind.

Mit einigen Kantonen bestehen Schulgeldabkommen. Lernende aus diesen Kantonen sind denjenigen aus dem Kanton Luzern finanziell gleichgestellt. Diese Schulgeldvereinbarungen werden jährlich neu geregelt. Die Schulleitung erteilt nähere Auskunft. Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf der Homepage.



Übertritt von Schüler/innen aus dem Kanton Luzern

Anforderungen an Schüler/innen der Sekundarschule

Auszug aus der Broschüre ‘Übertrittsverfahren Sekundarschule Niveau A - Kurzzeitgymnasium’, herausgegeben von der Dienststelle Volksschulbildung, Kanton Luzern:

Neben einer grossen Neugier für die vielfältigen Wissensbereiche bringen die Lernenden folgende Voraussetzungen mit: 

· Sie sind fähig, bei komplexen Sachverhalten das Wesentliche zu erkennen.

· Sie sind fähig, gesammelte Informationen zu strukturieren, zusammenfassen und vergleichen zu können und Zusammenhänge herzustellen (vernetzt denken).

· Sie verfügen über ein gutes Gedächtnis und können sich längere Zeit auf eine Arbeit konzentrieren.

· Sie erkennen neue Herausforderungen und finden kreative Lösungen.

· Sie können sich sprachlich leicht, klar und situtationsgerecht ausdrücken.

· Sie können Arbeitsaufträge (Arbeitsplan) zum eigenständigen Lernen einetzten: Vorgaben akzeptieren, Vorgehen planen, Zeit einteilen, sich beobachten.

Aufnahmebedingungen

Auszug aus der Broschüre ‘Übertrittsverfahren Sekundarschule Niveau A - Kurzzeitgymnasium’, herausgegeben von der Dienststelle Volksschulbildung, Kanton Luzern:

Getrennte Sekundarschule Niveau A:

· In allen Niveaufächern im Niveau A eine Zeugnisnote von mindestens 4.5. 

· Im Fach Naturlehre mindestens die Note 4.5 im Anforderungsniveau A/B. 








Kooperative und integrierte Sekundarschule: 

· In mindestens drei Niveaufächern des Niveaus A eine Zeugnisnote von 
mindestens 4.5. 

· In einem Niveaufach im Niveau B eine Zeugnisnote von mindestens 5.0. 

· Im Fach Naturlehre mindestens die Note 4.5 im Anforderungsprofil A/B. 

Lernende der 3. Sekundarklasse haben die Wahlfächer Französisch und Englisch zu belegen, da die Noten in diesen Fächern ins Übertrittsverfahren einbezogen werden.

Die Schulleitung der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus kann eine Aufnahmeprüfung und/oder eine schulpsychologische Abklärung durch die ‘Fachstelle Psychologische Beratung für Berufsbildung und Gymnasien’ anordnen.

Der Eintritt ab 2. Klasse des Untergymnasiums (allenfalls ab 3. Klasse) ist möglich, sofern die Promotionsbedingungen erfüllt sind (unbedingt vorgängige Mitteilung an die Schulleitung der abgebenden Schule).

Die erste Meldung erfolgt im Sinne einer Vorinformation bis zum 31. Januar an die Schulleitung der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus, die definitive Anmeldung folgt bis spätestens zum 1. März.

Hinweis

Die Lehrpersonen und Schulleitungen der Sekundarschulen und der Untergymnasien sind mit den Modalitäten des Übertrittsverfahrens vertraut und können Fragen beantworten. Die Klassenlehrpersonen der Sekundarschulen, Niveau A, sind gemäss den gesetzlichen Grundlagen für die rechtzeitige Orientierung über das Übertrittsverfahren und die termingerechte Anmeldung verantwortlich. Sie orientieren die Eltern und Lernenden im
1. Semester des 2. Jahres. Die Anmeldung für das Übertrittsverfahren hat in der Sekundarschule bis Ende August des Schuljahres vor dem Übertritt zu erfolgen.



Übertritt von ausserkantonalen Schülern und Schülerinnen

Gemäss § 19 der „Verordnung zum Gesetz über die Gymnasialbildung“ des Kantons Luzern (SRL 502) reichen Bewerberinnen und Bewerber, welche aus nichtgymnasialen Mittelschulen, ausserkantonalen Gymnasien sowie Privatschulen an die Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus übertreten wollen, nebst den ausgefüllten Anmeldeformularen ihre Zeugnisse ein. Die Empfehlung für das Gymnasium muss klar dokumentiert sein (offizielle Formulare).

Schüler/innen mit Wohnsitz ausserhalb des Kantons Luzern werden in der Regel dann aufgenommen, wenn sie das Anforderungsprofil für das Gymnasium in ihrem Wohnortskanton erfüllen.

Die Schulleitung der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus erwartet eine erste Meldung auf den 31. Januar und entscheidet über die Aufnahme.








Zusätzliche Anforderungen für den Eintritt ins Gymnasium Plus

Für die Schüler/innen des Pluszuges sollten zusätzlich die folgenden Anforderungen erfüllt sein:

Die Schülerin bzw. der Schüler

· hat ein besonderes Talent in einem der Bereiche: Sport, Musik, Bildnerisches Gestalten, Sprache oder Schauspiel/Theater.

· hat den Wunsch und den Willen, ihr/sein besonderes Talent über den Durchschnitt hinaus weiterzuentwickeln und gleichzeitig die gymnasiale Maturität zu erreichen. 

· ist fähig, sich selber im Bereich ihres/seines besonderen Talentes realistische Ziele zu setzen und diese zu erreichen. 

· ist motiviert, Lernziele auch ausserhalb des Unterrichts nach eigener Zeitplanung zu erreichen. 

· hat eine hohe Bereitschaft, mit den betreuenden Lehrpersonen Lernverträge einzugehen und einzuhalten. 



Zusätzliche Verfahrensschritte für den Übertritt ins Gymnasium Plus

Siehe Richtlinien Aufnahmeverfahren: www.ksschuepfheim.lu.ch/informationen/Anmeldung_Eintritt

Talent-Datenblatt

Schüler/innen, welche sich für den Eintritt ins Gymnasium Plus interessieren, füllen das Talent-Datenblatt aus und reichen es zusammen mit der ersten Meldung (31. Januar) der Schulleitung der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus ein.

Aufnahmegespräch

Nach dem Einreichen der ersten Meldung und des Talent-Datenblattes lädt die Schulleitung der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus in jedem Fall zu einem Aufnahmegespräch ein.

Prüfung des Talents

Die Schulleitung kann für den Nachweis des besonderen Talents eine Aufnahmeprüfung anordnen (z.B. Arbeit im Bildnerischen Gestalten, Vorspielen, Verfassen eines Textes) und dazu weitere Fachleute beiziehen.

Klärung der Kostengutsprache (nur Ausserkantonale)

Schulgeld für ausserkantonale Schüler/innen: Die Bewilligung einer Kostengutsprache zur Übernahme der Schulgelder ist von den Erziehungsverantwortlichen immer vorgängig bei 
der entsprechenden kantonalen Behörde (Erziehungsdirektion, Bildungsamt, o.ä.) sorgfältig abzuklären. Wenn für ein Gesuch eine Aufnahmebestätigung unserer Schule Voraussetzung 
ist, können sie sich direkt mit dem Prorektorat, 041 485 88 16 oder andreas.joehl@sluz.ch in Verbindung setzen.



Alle Anmeldeformulare können von www.ksschuepfheim.lu.ch heruntergeladen werden.




Talentförderung im Kooperationsmodell



Die Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus arbeitet im Bereich der Talentförderung eng mit anderen Institutionen zusammen. Bitte beachten Sie auch die Talentbroschüre und die Broschüre des Talentbereichs Sport der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus.



Sport

Sporttalente verschiedenster Disziplinen absolvieren den fünfjährigen Maturitätslehrgang. Die Schule stellt einen gut entwickelten pädagogischen Rahmen zur Verfügung, die Sportverbände und -clubs sorgen ihrerseits für die Trainings. Im Angebot stehen neben dem Schulfach Sport ergänzend Athletiktraining, Mentalcoaching und eine sportmedizinische Betreuung (s. Broschüre ‘Talentbereich Sport’). Über den Sportkoordinator werden die notwendigen Vereinbarungen mit den Verbänden, Vereinen und Clubs getroffen.

Der Schneesport-Stützpunkt Schüpfheim (SSS) ist ein von der Schule gegründeter Verein und stellt für Talente in den Disziplinen Langlauf und Ski Alpin einen geordneten Trainingsbetrieb sicher. Diplomierte Trainer leiten Konditions-, Kraft- und Schneetrainings. Die im SSS organisierte Zusammenarbeit zwischen Gymnasium Plus, den regionalen Sekundarschulen sowie den Schneesportverbänden LUSV und ZSSV ist die Grundlage für die Anerkennung als regionales Leistungszentrum Ski Alpin (RLZ) durch Swiss Ski.



Musik

Die Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus arbeitet in den Bereichen Instrumental- und Gesangsunterricht sowie in konkreten Ensemble-Projekten eng mit den regionalen Musikschulen und deren Koordinationsstelle zusammen. Musiktalente haben zusätzlich die Möglichkeit, nach bestandener Aufnahmeprüfung ab der 3. Klasse des Gymnasiums Plus an der Hochschule Luzern - Musik einen Vorkurs zu besuchen, welcher gezielt auf die Aufnahmeprüfung zum Bachelor-Studium vorbereitet. Die Anmeldung erfolgt via Schuladministration jeweils bis Ende Januar vor Kursbeginn. Es gilt zu beachten, dass Angebote von ausserkantonalen Musikschulen vom Kanton Luzern nicht subventioniert werden.

In der Regel wird jährlich ein grösseres Musikprojekt veranstaltet, bei dem sich die Schüler/innen des Talentbereichs Musik engagieren. Ein besonderer Partner im musikalischen Bereich ist der Verein Musical Plus, der in enger Zusammenarbeit mit der Schule Musicals produziert (2012 ‘Die Schöne und das Biest’, 2014 ‘CATS’, 2016 ‘West Side Story’, 2018 ‘HAIR’, 2020 ‘Phantom der Oper’, 2022 ‘Made In Dagenham’). Der Verein unterstützt auch weitere Musikprojekte der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus, wie z. B. grössere Chor- und Instrumentalkonzerte.

[image: ]








Bildnerisches Gestalten

Schüler/innen mit besonderem Talent für Bildnerisches Gestalten werden systematisch und unter der besonderen Betreuung des Kunstkoordinators auf den Vorkurs der Hochschule Luzern - Design & Kunst vorbereitet. Die Schule verfügt über ein eigens dafür eingerichtetes Atelier, welches jungen Künstlerinnen und Künstlern frei zur Verfügung steht.



Sprache

Der Talentbereich Sprache setzt sich zum Ziel, Jugendliche mit besonderen sprachlichen Fähigkeiten und kulturellem Interesse zu fördern; dies speziell in den Sprachen Deutsch, Englisch, Französisch, aber auch in Latein. Dabei werden z. B. Literatur vertieft oder Journalismus/Kreative Aktivitäten (z.B. Mitarbeit bei einem Radio, Stage bei einer Zeitung, kreatives Schreiben, Theaterspielen) gefördert. Jedes Sprachtalent muss nach den Vorgaben der Talentkoordinatorin ein individuelles Programm zusammenstellen.



Schauspiel / Theater

Theater- und Schauspielbegabte können an einem Nachmittag Schauspielunterricht besuchen und werden von erfahrenen Schauspielpädagoginnen und -pädagogen gezielt aus- und weitergebildet. Im Rahmen der Kooperation mit dem VorAlpentheater Luzern gibt es für die Schüler/innen die Möglichkeit, vielfältige Bühnenerfahrungen zu sammeln.

Die Schule projektiert zusammen mit externen Partnern Chorkonzerte, Musical- oder Theateraufführungen. Begabten Gymnasiastinnen und Gymnasiasten werden damit attraktive Auftrittsplattformen geboten. 



Wochenaufenthalt bei einer Gastfamilie



Für auswärtige Schüler/innen besteht die Möglichkeit, während der Schulwochen an einzelnen Tagen oder von Montag bis Freitag bei einer Gastfamilie in Schüpfheim oder in anderen Gemeinden der Region Entlebuch zu wohnen.

Damit können bei langen Schulwegen längere Reisezeiten vermieden werden. Die Eltern von interessierten Schüler/innen vereinbaren die Modalitäten des Wochenaufenthaltes über einen Vertrag mit den Gastfamilien.

Im Falle des konkreten Interesses melden sich Schüler/innen bzw. deren Eltern/Erziehungsberechtigte in der Schuladministration der Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus. Sie erhalten dort weitere Information und Kontaktangaben zu potenziellen Gastfamilien.






Häufig gestellte Fragen



Wann trete ich ins KZG über?

Der Übertritt erfolgt in der Regel ab der 2. Sek Niveau A. Die Bedingungen des ordentlichen Verfahrens sind erfüllt. Die derzeit gültigen Aufnahmebedingungen finden Sie auf den Seiten 7 und 8.



Kann ich vom 2. Untergymnasium ans Gymnasium Plus wechseln?

Ja, sofern die Aufnahmebedingungen erfüllt sind. Die Schulleitung des abgebenden Untergymnasiums muss vor dem 31. Januar orientiert werden.



Kann jemand der 3. Klasse des Langzeitgymnasiums in die zweite Klasse des KZG einsteigen?

Der Eintritt ab 3. Klasse (1. OG) des Langzeitgymnasiums in die 2. Klasse des Kurzzeitgymnasiums oder in die 2. Klasse des Gymnasiums Plus ist möglich, wenn allfällige Lehrplandifferenzen bereinigt werden können. Der fehlende Stoff wird nachgeholt und geprüft. Ein späterer Quereinstieg ist nur in Ausnahmefällen möglich. Die Schulleitung entscheidet über die Aufnahme.



Kann jemand den Maturitätslehrgang unterbrechen, um z.B. ein Auslandsjahr einzuschalten?

Ein Unterbruch ist nach dem zweiten Jahr des vierjährigen bzw. nach dem dritten Jahr des fünfjährigen Lehrgangs möglich.

In den Schwerpunktfächern werden jeweils zwei Jahrgänge klassenübergreifend in Lerngruppen zusammengefasst. Es werden je nach Eintrittsjahr andere Module behandelt.

Im Gymnasium Plus werden die Schwerpunktfächer ab zweitem Jahr (Modul A und B) bzw. ab viertem Jahr (Modul C und D) unterrichtet.





4. Jahr

3. Jahr

2. Jahr

1. Jahr

Modul D

Modul C

Modul B

Modul A

Modul C

Modul D

Modul A

Modul B

Eintritt

Schuljahr x

Eintritt

Schuljahr x + 1




























Termine



31. August 2023

Anmeldung für das Übertrittsverfahren über die Schulleitung der Sekundarschule für Schüler/innen Sek Niveau A, Kanton Luzern.

Di, 14. November 2023, 20:00 Uhr

1. Orientierungsabend für Eltern/Erziehungsberechtigte der neuen Schüler/innen des 
Schuljahres 24/25 und Interessierte.

Di, 21. November 2023, 16:30 Uhr - 18:20 Uhr

Orientierung über die Schwerpunktfach-Wahl in so genannten Schwerpunktfach-Ateliers. 
Die Schüler/innen besuchen gemäss Plan die Ateliers der Schwerpunktfächer. Erziehungsberechtigte und Lehrpersonen sind willkommen.

Do, 14. Dezember 2023, 08:30 Uhr – 12:30 Uhr

Halbtag der offenen Tür für Schüler/innen und Lehrpersonen Niveau A sowie Eltern/Erziehungsberechtigte.

Do, 11. Januar 2024, 20:00 Uhr

2. Orientierungsabend für Eltern/Erziehungsberechtigte der neuen Schüler/innen des 
Schuljahres 24/25 und Interessierte.

31. Januar 2024

Erste Meldung für den vier- bzw. fünfjährigen Maturitätslehrgang mit provisorischer Wahl des Schwerpunktfachs. Für Schüler/innen des Gymnasiums Plus zusätzlich: Ausgefülltes Talentdatenblatt.

Die erste Meldung erfolgt für die Schüler/innen der Sekundarschule im Kanton Luzern durch die Schulleitungen, für Schüler/innen, die einen Eintritt ab Untergymnasium oder aus einem anderen Kanton erwägen, direkt via Eltern/Erziehungsberechtigte.

bis 1. März 2024 
Einreichen aller Anmeldedokumente:

· Komplettes Übertrittsdossier mit Angabe des Schwerpunktfachs

· Ergänzungen zum Übertrittsdossier

· Allenfalls Zeugnisse und weitere Dokumente, welche für den Übertritt relevant sind (betrifft nur Ausserkantonale sowie Schüler/innen, welche aus einem Untergymnasium oder einer anderen Mittelschule an unsere Schule übertreten möchten)

Frühestens ab März 2024

Individuelle Aufnahmegespräche für Angemeldete am Gymnasium Plus können bis Mai oder sogar Juni stattfinden, je nachdem, welche Abklärungen im Vorfeld getroffen werden müssen. Die Schulleitung lädt die Erziehungsberechtigten und die Kandidatinnen und Kandidaten persönlich dazu ein. Die «Richtlinien Aufnahmeverfahren» sind zu beachten.

April 2024

Anmeldungen für den Instrumentalunterricht an der Musikschule Schüpfheim oder anderen Musikschulen des Kantons Luzern. Die Anmeldetermine variieren bei den einzelnen kommunalen Musikschulen.

Alle notwendigen Formulare sind dieser Broschüre beigelegt oder in der Schuladministration erhältlich bzw. können von www.ksschuepfheim.lu.ch heruntergeladen werden.

Diverses / Kosten



Zugverbindungen nach Schüpfheim

Schüpfheim ist mit dem Regio-Express und der S-Bahn schnell erreichbar:



		Regio-Express

		S-Bahn (S6)



		Luzern-Schüpfheim: 	31 Minuten

Bern-Schüpfheim: 	52 Minuten

Wolhusen-Schüpfheim:	13 Minuten

Langnau-Schüpfheim:	22 Minuten

		Luzern-Schüpfheim: 	42 Minuten

Bern-Schüpfheim: 	77 Minuten

Wolhusen-Schüpfheim:	14 Minuten

Langnau-Schüpfheim:	22 Minuten







Kosten 

Schulgeld:	CHF 465.– pro Schuljahr in der postobligatorischen
Schulzeit mit Wohnsitz im Kanton Luzern oder einem 
Abkommenskanton 

Lehrmittel/übrige 
schulspezifische Auslagen:	Zwischen CHF 700.– und CHF 1'000.– für den 
	gesamten Lehrgang

Mittagessen am BBZN:	CHF 8.– pro Mahlzeit (Suppe, Salat, Hauptgericht, 
	Getränk, alles à discretion)

Sonderwochen / Exkursionen: 	Je nach Stufe und Projekt fallen weitere Kosten an.
Die Klassenlehrpersonen orientieren die Eltern/ 
Erziehungsberechtigten so früh wie möglich und in 
der Regel schriftlich.

Wochenaufenthalt:	CHF 6'000.– bis CHF 9'000.– pro Jahr, je nach Umfang der Dienstleistung

Freifachgebühr:	Theater gebührenfrei, Fotografie CHF 100.–

Sportangebot:	je nach Nutzung der Leistung (s. Broschüre ‘Talentbereich Sport’)

Schauspielunterricht:	CHF 750.– pro Schuljahr 

Talentbereich Kunst:	CHF 600.– pro Schuljahr

Instrumentalunterricht:	s. Merkblatt für den Instrumental- und Gesangsunterricht
www.ksschuepfheim.lu.ch/Information/Weisungen-Bestimmungen

Talentkoordination:	je nach Talentbereich können weitere Kosten anfallen 













 Kontakte / Adressen

Kantonsschule Schüpfheim / Gymnasium Plus
Lädergass 25
6170 Schüpfheim

Telefon:	041 485 88 10

E-mail:	info.kssch@edulu.ch

[bookmark: _Hlt501904368]Internet:	www.ksschuepfheim.lu.ch



Für Fragen betreffend Übertritt ist der Prorektor, Herr Andreas Jöhl, zuständig.

		Rektor

		Thomas Berset
thomas.berset@sluz.ch

		041 485 88 15
079 920 10 71



		Prorektor

		Andreas Jöhl
andreas.joehl@sluz.ch

		041 485 88 16
079 546 46 01



		Talentbereich Sport

		Sascha Portmann
sascha.portmann@sluz.ch

		041 485 88 10
041 485 88 18



		Talentbereich Musik

		David Engel-Duss
david.engel@sluz.ch

		041 485 88 10
041 485 88 18



		Talentbereich Bildnerisches Gestalten

		Roger Schnyder
roger.schnyder@sluz.ch

		041 485 88 10
041 485 88 18



		Talentbereiche Sprache, Schauspiel

		Marianne Wild
marianne.wild@sluz.ch

		041 485 88 10
041 485 88 18



		Schuladministration

		Petra Weber
petra.weber@edulu.ch

		041 485 88 10




		

		Ruth Burri
ruth.burri@edulu.ch

		041 485 88 10



		Hauswart

		Beat Röösli
beat.roeoesli@edulu.ch

		041 485 88 17



		Fachstelle Psychologische Beratung Berufsbildung & Gymnasien

		Fachstelle Psychologische Beratung Berufsbildung & Gymnasien
Obergrundstrasse 51
6002 Luzern

		041 228 52 52
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